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Hugo Sinzheimer Preis 2026 

 
 
Mit seinem Dissertationspreis zeichnet das Hugo Sinzheimer Institut (HSI) der 
Hans-Böckler-Stiftung herausragende arbeitsrechtliche, an einer deutsch-
sprachigen Universität abgeschlossene Dissertationen aus. Der Preis ist Hugo 
Sinzheimer gewidmet, der als Architekt des kollektiven Arbeitsrechts die 
Rechtswirklichkeit nicht nur in Deutschland, sondern auch in anderen Ländern 
grundlegend und positiv verändert hat. 
 
Von einer preiswürdigen Dissertation erwarten wir einen Beitrag zur Analyse und 
Weiterentwicklung des Arbeitsrechts mit dem Leitbild der Würde der arbeitenden 
Menschen und der sozialen Selbstbestimmung im Arbeitsleben. Gerne können auch 
interdisziplinäre, rechtsvergleichende oder historisch angelegte Arbeiten eingereicht 
werden. 
 
Der Preis ist mit 3.000 Euro dotiert und schließt das Angebot einer kostenlosen 
Publikation ein. Die Begutachtung der eingereichten Bewerbungsunterlagen und die 
Auswahl der Preisträgerin bzw. des Preisträgers erfolgen durch eine Jury. 
 
Die Jury setzt sich derzeit zusammen aus: Prof. Dr. Rüdiger Krause (Georg-August-
Universität Göttingen) und Prof. Dr. Reingard Zimmer (Hochschule für Wirtschaft 
und Recht Berlin). 
 
Eine vollständige Bewerbung umfasst folgende Unterlagen: 

 Telefon  +49 69 6693-2953 
 Telefax  +49 69 6693-2791 
 E-Mail     hsi@boeckler.de 
 Datum 19.01.2026 
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1) Ihre Dissertation 
2) Die Gutachten aus dem Promotionsverfahren 
3) Zusammenfassung der Dissertation (max. 5 DIN-A4-Seiten, 

Schriftart Arial, Schriftgröße 11, einfacher Zeilenabstand) 
4) Tabellarischer Lebenslauf (max. 2 DIN-A4-Seiten) und ggf. 

Publikationsliste 
 
Das HSI versichert Ihnen, dass die Unterlagen ausschließlich zum Zwecke der 
Evaluation Ihrer Bewerbung genutzt werden. Zusätzliche Unterlagen (z.B. 
Empfehlungsschreiben) werden nicht berücksichtigt. 
 
Bitte senden Sie diese Unterlagen in elektronischer Form im PDF-Format per E-Mail 
bis zum 30. April 2026 an: hsi@boeckler.de. 
 
Bewerben können sich alle Interessent*innen, die zwischen dem 1. Januar 2025 
und dem 30. April 2026 (Datum der Ausstellung der Urkunde) das 
Promotionsverfahren abgeschlossen haben. Die Preisverleihung findet im Herbst 
2026 in Anwesenheit der Preisträgerin bzw. des Preisträgers in Frankfurt am Main 
statt.  
 
Mit der Annahme des Sinzheimer Preises stimmt die Preisträgerin bzw. der 
Preisträger der Veröffentlichung ihres bzw. seines Namens, ihrer bzw. seiner Fotos, 
die während der Preisverleihung aufgenommen werden, ihrer bzw. seiner Angaben 
zur Promotion und zum Promotionsabschluss zu. 
 
Nach Eingang Ihrer Bewerbungsunterlagen erhalten Sie eine Eingangsbestätigung 
per E-Mail. Sollten Sie innerhalb von drei Werktagen nach Versand keine 
Bestätigung erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte, um sicherzustellen, dass uns 
Ihre Bewerbung erreicht hat (Fehler in der Mailadresse, zu großer Anhang, o.Ä.). 
Das HSI behält sich vor, unvollständige Bewerbungen nicht zu berücksichtigen und 
Unterlagen, die die jeweils angegebene Höchstzahl an Seiten überschreiten, 
insoweit nicht zu berücksichtigen. 
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Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Auszeichnung durch das HSI. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.hugo-sinzheimer-institut.de 
 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Frau Dr. Sutterer-Kipping wenden: 

Amélie Sutterer-Kipping 
Tel: +49 (0)69 6693-2922 
Mail: Amelie-Sutterer-Kipping@boeckler.de 

 

http://www.hugo-sinzheimer-institut.de/

